
 

 

 

Stegen 2020 - Ein Rückblick auf das „Corona –Jahr“   

Das Jahr 2020 begann wieder  ganz traditionell mit dem Neujahrsempfang. Wie immer eine gute Gelegenheit auf 

das alte Jahr zurückzuschauen, verdiente Bürgerinnen und Bürger von Stegen zu ehren und auch einen Ausblick auf 

das kommende Jahr 

2020 zu geben.  

 

Begleitet wurde der 

Neujahrsempfang 

wieder von den jun-

gen Musikern der 

Jugendmusikschule 

Dreisamtal.   

 

 

  

Weiter ging es mit der Fasnet. Auch in diesem Jahr ein Highlight. Wetter und Stimmung waren super und so zog es 

viele große und kleine  Bürgerinnen und Bürger zum „Sturm auf das Rathaus“, zum Umtrunk bei der Sparkasse und 

dann zum Hemdklunkerumzug. 

          

Dann ereilte uns alle die Coronakrise! Niemand hatte mit dieser Pandemie gerechnet, aber COVID 19 hat unser Le-

ben sehr verändert. Auch in der Gemeinde haben wir die Auswirkungen zu spüren bekommen und auch bei uns 

wurde das öffentliche Leben teilweise lahmgelegt.  

Aber Not macht erfinderisch und so gab es trotz „Corona“ zahlreiche Aktionen, die möglich waren und die den Zu-

sammenhalt in unserer Gemeinde zeigten: 

Mit dabei: die Trachtenkapelle Stegen 



 

 

 

Im Sommer startete das Stadt-

radeln. Es war eine Aktion 

unseres Bürgerarbeitskreises  

Klimaschutz mit Unterstützung 

der Gemeinde, der sich viele 

Bürger mit großer Begeiste-

rung anschlossen. 

 

 

 

 

 

 

Die Resonanz war groß und es gelang uns, sogar unse-

re Nachbargemeinden Kirchzarten und Oberried zur 

Teilnahme zu motivieren. 

 

 

 

 

 

 

Klimaschutz ist ein wichtiges Thema 

in unserer Gemeinde. Der Gemeinde-

rat und die Bürgermeisterin haben 

schon vor einigen Jahren ein Klima-

konzept auf den Weg gebracht. Vie-

les wurde bereits umgesetzt. Wir und 

auch der Bürgerarbeitskreis Klima-

schutz haben viele Ideen, eine davon 

war die Baumpflanzaktion der AG 

„Bäume und Grün“ auf dem Friedhof.   

Unser  Förster Herr Hans Jörg Bock-

staller erläuterte allen „Mitma-

chern“, welche Bäume gepflanzt 

wurden und vor allem warum! 



 

 

 

Nicht nur der Friedhof bekam neue Bäume, die AG pflanzte 

auch in der Gemeinde an verschiedenen Stellen neue Blüh-

inseln.  

 

Ein Höhepunkt in diesem Jahr war ganz gewiss, die Inbetriebnahme unseres neuen Lastenrades. Auch dies war eine 

Anregung des Bürgerarbeitskreises Klimaschutz, der der Gemeinderat gern gefolgt ist. 

 

Stolz sind die Koordinatoren Dr. Michael Stumpf und Sabine Paschold auf das neue Rad. 



 

 

 

Auch wenn Corona unser Leben sehr stark eingeschränkt hat, so haben 

wir unsere Kinder und Jugendlichen in Stegen nie aus den Augen verlo-

ren. Die Gemeinde hat gemeinsam mit dem Jugendreferenten Andreas 

Hummel und dem Schulsozialarbeiter David Krapp viele Aktionen gestar-

tet, die den Kids geholfen haben, diese schwierige Zeit zu meistern.  

Das Abenteuermobil, der Fensterbankflitzer, die Ortsranderholung bis hin 

zur Apfelsaftmafia gab es jede Menge spannende Angebote. Die Resonanz 

war überwältigend! 

 

Ein super Beispiel, wie auch junge Leute sich einbringen und Politik machen können, ist die Jugendkonferenz.  

 



 

 

 

 

Ein Ergebnis der Jugendkonferenz im 

letzten Jahr war die Idee eines Dö-

nerwagens in Stegen. Es ist beein-

druckend, was unsere Jugendlichen 

in Stegen auf die Beine stellen!  Seit 

diesem Sommer haben wir ihn:  den 

mobilen Dönerwagen auf dem Dorf-

platz!!!  

 

 

 

 

Auch wenn es uns die Pandemie nicht leicht gemacht hat, so haben wir alle zusammen, die Vereine, die Freiwillige 

Feuerwehr, das DRK, die Betriebe, die Kirchen, unsere Bürgerinnen und Bürger und die Gemeindeverwaltung das 

Beste daraus gemacht! Mit Rücksicht und AHA- Regeln und vor allem mit unserem „Stegener Miteinander“  sind wir 

bis jetzt zusammen gut durch diese Krise gekommen. Dafür an SIE ein ganz herzliches Dankeschön.  

Ein Blick in die Zukunft: 

Lassen Sie uns vorwärts schauen! Ich bin zuversichtlich, dass wir 2021 diese Krise überwinden werden. Ich freue 

mich schon riesig darauf, Sie alle wieder treffen zu können, mit ihnen arbeiten und feiern zu können. Besonders am 

Herzen liegen mir unsere Vereine und unsere Ehrenamtlichen. Zusammen mit Ihnen möchte ich es schaffen, dass 

unsere Vereine nach der Krise wieder aufblühen und wieder so aktiv sein können, wie früher. Deshalb habe ich mir 

eine „Starthilfe“ für unsere Vereine überlegt: Lassen Sie uns gemeinsam - wenn es Corona wieder zulässt -  ein gro-

ßes Fest auf dem Dorfplatz organisieren nach dem Motto: 

   Stegen- Willkommen im Leben! 

Ich möchte dieses Projekt gern mit Ihnen Wirklichkeit werden lassen.  Wenn jeder mithilft, werden wir für unsere 

Bürgerinnen und Bürger ein schönes Fest veranstalten und unsere Vereine werden etwas Geld in ihre Vereinskassen 

bekommen, was sie so dringend benötigen. Ich werde mithelfen, egal, ob es beim Organisieren,  beim Pommes oder 

Bier verkaufen oder auch beim Geschirr spülen ist, versprochen.  

Gern könne Sie mir Ihre Ideen und Anregungen hierzu per E-Mail mitteilen:  kleeb@stegen.de  

 

Nun wünsche ich Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger von Stegen, Wittental und Eschbach alles Gute für 2021 und  

im wahrsten Sinne des Wortes GESUNDHEIT. 

 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihre  

, Bürgermeisterin 


